
Garmisch-Partenkirchen

Asyl und Migration

Caritas Haus

für geflüchtete Frauen und Kinder

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Karin Stadler

Sozialpädagogin

Telefon 0151/ 29 50 97 49

karin.stadler@caritasmuenchen.de

Barbara Leitenbauer

Telefon 0 88 21 / 9 085861

Offen für alle – Unsere Beratung und Hilfe ist kostenlos und vertraulich!

Sprechzeiten:

Montag 10:00 - 13:00 Uhr

Dienstag 10:00 - 13:00 Uhr

Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr

Zuflucht und

Sicherheit

Gemeinsam sind wir Heimat

Garmisch-Partenkirchen



Garmisch-Partenkirchen

Asyl und Migration
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Unser Haus beschützt

b Frauen im laufenden

 Asylverfahren, die nicht in    

 geschlechtsgemischten    

 Unterkünften leben können

b Frauen und alleinerziehende

 Mütter mit Fluchterfahrung, die Schutz  

 vor Gewalt und Vertreibung suchen

b geflüchtete Frauen, die mit einer

 belastenden Vergangenheit leben und  

 einen Ort zum Ankommen brauchen

Unser Haus bietet

b Zuflucht und Sicherheit

b Begleitung und Sozialberatung durch eine

 professionelle Fachkraft

b Unterstützung im Integrationsprozess 

b direkte Anbindung an den Flüchtlings- und Integra-

 tionsdienst bei Fragen rund um das Asylverfahren

b Vermittlung an lokale Hilfsnetzwerke

Drogenabhängige und psychisch schwer erkrankte Frauen können leider nicht aufgenom-

men werden. Männer haben keinen Zutritt zum Haus, ebenso Jungen über 14 Jahre.

Warum fliehen Frauen?

Weibliche Flüchtlinge, die Schutz in Deutschland suchen, leiden oft stark 

unter ihren Fluchterfahrungen und sind häufig mit der Situation in den 

Flüchtlingsunterkünften überfordert. Um deshalb den besonderen

Bedürfnissen dieser verletzlichen Gruppe nachzukommen, bietet das

Caritas-Haus für allein geflüchtete Frauen und ihren Kindern in

Garmisch-Partenkirchen als Gemeinschaftsunterkunft eine geschützte 

Wohnform. Hier finden sie einen Ort zum Ankommen, können das

Erlebte verarbeiten und die Basis für eine neue Zukunft legen. 

Allen Kriegen und Fluchtrouten ist eine enorme Gewalt an Frauen

gemeinsam. Fluchtgründe für Frauen sind deshalb häufig geschlechts-

spezifisch. Darüber hinaus sind es meist Frauen, die von Zwangsheirat, 

Menschenhandel, Beschneidung/Genitalverstümmelung, sexueller

Gewalt oder gesellschaftlicher Benachteiligung betroffen sind. 


